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Hildegardis-Schule Bochum 

Europaschule in Nordrhein-Westfalen 
 

Schuljahr 2021/22 Schulleiterbrief vom 28.01.2022 
 

Sehr geehrte Eltern,  
liebe Schülerinnen und Schüler,  

sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
 

das erste Halbjahr dieses Schuljahres ist abgeschlossen. Über weite Strecken war das Infektionsgeschehen 

überschaubar und wir konnten in vielen Bereichen unser „normales“ Schulleben wiederaufleben lassen.  

Die neue Omicron-Welle stellt uns seit den Weihnachtsferien und sicherlich auch noch in den kommenden Wochen vor 

Herausforderungen. Wir werden versuchen, wie gewohnt durch sachliche und transparente Information dazu 

beizutragen, dass wir auch diese Phase gemeinsam bewältigen. 

 

1. Personalia 

Wie bereits vor den Weihnachtsferien angekündigt freuen wir uns, dass uns in der Nachfolge von Frau Brem ab dem 

1.2.2022 zwei neue Kolleginnen und Kollegen vertretungsweise unterstützen: 

Frau Annika Heinz wird die Biologiegruppen von Frau Brem übernehmen. Sie arbeitet zugleich auch für den Tierpark 

Bochum, so dass wir mit ihr auch unsere bestehende Kooperation durch viele gute Ideen weiter ausbauen können. 

Herr Jonas Dirks übernimmt die Chemiegruppen von Frau Brem. Er war selber ehemaliger Hildegardis-Schüler und dass 

er seinen Weg hierher zurückgefunden hat, ist sicher ein gutes Zeichen .  

Ihnen beiden einen guten Start! 

Darüber hinaus gibt es zum Halbjahreswechsel nur wenige schulorganisatorisch bedingte Lehrerwechsel, was sehr zu 

begrüßen ist. Diese werden den Schülerinnen und Schülern zusammen mit dem neuen Stundenplan über die 

Klassenleitungen mitgeteilt. 

 

2. Informationen zur Corona-Situation an der Schule und zu den derzeit geltenden Test- und Quarantäne-Regelungen 

Wie stadt- und landesweit so steigt auch bei uns an der Schule die Zahl derjenigen, die coronapositiv getestet werden 

oder als Kontaktperson in Quarantäne müssen. Noch gibt es keine erkennbaren Infektionsherde in Klassen, die es 

notwendig machen könnten, in Abstimmung mit der Bezirksregierung für einzelne Lerngruppen Distanzunterricht 

anzuordnen. Wir behalten dies aufmerksam im Auge. Zugleich haben wir glücklicherweise bisher auch nur wenige 

Ausfälle im Kreis des Kollegiums zu verzeichnen. Sollte es hier vermehrt zu Quarantäneanordnungen kommen, werden, 

ebenfalls in Rücksprache mit der Bezirksregierung und wie auch jetzt bereits vereinzelt geschehen, Randstunden 
entfallen müssen, um eine möglichst gleichwertige Unterrichtsversorgung aufrechtzuerhalten. Hierfür bitten wir um 

Verständnis. Zunächst aber schauen wir zuversichtlich in die kommenden Wochen. 

Sie haben der Presse bereits entnommen, dass sich die Test- und Quarantäneverordnung des Landes sowie das 

Vorgehen des Bochumer Gesundheitsamtes geändert haben. Wir versuchen an dieser Stelle, den aktuellen Stand 

möglichst einfach und präzise zusammenzufassen. Die Informationen sind der Internetseite des MAGS 

(https://www.mags.nrw/pressemitteilung/neue-isolierungs-und-quarantaeneregelungen-bei-sars-cov-2-infektionen ) 

entnommen bzw. basieren auf Vorgaben des Bochumer Gesundheitsamtes (Stand 28.01.22).  

 

FALL A: Positive Schnelltestung in der Schule oder zu Hause 

 Ein weiterer Bürger- ODER PCR-Test muss gemacht werden. Über dessen Ergebnis informieren Sie bitte unbedingt 
das Sekretariat per Mail an info@hildegardis-bochum.de , da wir dann eine zweite Meldung an das 
Gesundheitsamt machen müssen. 

 Ist dieser negativ, kommt das Kind am Folgetag wieder zur Schule.  

 Ist der Bürger- oder PCR-Test positiv, muss das Kind für 10 Tage in Quarantäne. Eine Anordnung des 

Gesundheitsamtes erfolgt i.d.R. nicht mehr. 

 Eine Freitestung kann frühestens nach 7 Tagen mittels Bürger- oder PCR-Test erfolgen, wenn das Kind zuvor 48 
Stunden lang symptomfrei war. 

 Einen Bescheid über diese Freitestung schicken Sie bitte über info@hildegardis-bochum.de an die Schule. 
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Fall B: Kontaktperson eines coronapositiv getesteten Mitglieds im eigenen Haushalt 

 Grundsätzlich gilt auch hier eine Quarantäne von 10 Tagen gerechnet ab Symptombeginn oder positiver Testung 

der infizierten Person. 

 Eine Freitestung ist für Schülerinnen und Schüler möglich nach 5 Tagen, wenn das Kind zuvor 48 Stunden lang 
symptomfrei war. 

 Bitte informieren Sie über Quarantäne und Freitestung ebenfalls das Sekretariat (s.o.). 

 Für bestimmte Kontaktpersonen (u.a. Auffrischungsimpfung, geimpft Genesene etc.) gibt es Ausnahmeregelungen, 
für die wir auf die o.g. Seite des MAGS verweisen. 

 

An dieser Stelle ist es an der Zeit, auch einmal einen ausdrücklichen Dank an unsere Sekretärinnen Frau Kiersznowski 

und Frau Kleffner auszusprechen, die nicht nur sehr zuverlässig die dreimal wöchentlichen Testungen vorbereiten, 

sondern bei denen derzeit auch alle Informationsfäden zu Erkrankungen und Quarantänen zusammenlaufen bzw. die 

diese beharrlich an das Gesundheitsamt übermitteln. 

 

3. Bildungsgutscheine im Rahmen des Förderprogramms „Ankommen und Aufholen nach Corona“ 

Im Rahmen des Programms „Ankommen und Aufholen nach Corona“ des Landes NRW hat die Stadt Bochum ihren 

Schulen nun eine Anzahl von Bildungsgutscheinen zugestellt, die zum Aufarbeiten individueller Lernrückstände genutzt 

und bei einem festen Pool außerschulischer Bildungseinrichtungen eingelöst werden können. 

In einem ersten Durchgang werden von uns Schülerinnen und Schüler der Jgst. 6-9 angeschrieben, die zum Halbjahr 

Defizite in Kernfächern und -kompetenzen haben. Im Rahmen des ILF-Elternsprechtages werden die Kolleginnen und 

Kollegen zusammen mit der Besprechung der Individuellen Lern- und Förderempfehlungen diese zusätzliche 

Unterstützungsmöglichkeit thematisieren. Familien, die bereits von Bildung- und Teilhabemaßnahmen profitieren, 

können keine Bildungsgutscheine, wohl aber Förderung in anderer Weise erhalten. 

In einem zweiten Durchgang planen wir, ein entsprechendes Angebot der Jgst. Q2 zur Abiturvorbereitung zu machen. 

 

4. Schulentwicklung und Schulprofil 

Ausbau des schulischen WLAN-Netzes 

Während die Vorbereitungen für den Aufbau des WLAN-Netzes an unserer Schule über Access-Points noch laufen, 

haben wir heute von der Stadt Bochum 16 weitere GigaCubes erhalten, die nach Einrichtung sehr zeitnah den 

Kolleginnen und Kollegen zur Ausleihe zur Verfügung stehen werden, so dass es wesentlich leichter sein wird, 

internetbasierte Unterrichtsprojekte in allen Klassen und Kursen durchzuführen. Darüber freuen wir uns sehr und 

danken der Stadt. 

 

Auszeichnung als „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ 

Am kommenden Mittwoch, 2.2.2022, wird unsere Schule im Beisein unserer Patin Frau Carina Gödecke, Vizepräsidentin 

des Landtages NRW, sowie unserer Bürgermeisterin Frau Gabriela Schäfer als „Schule ohne Rassismus – Schule mit 
Courage“ zertifiziert. An der Veranstaltung teilnehmen werden alle Mitglieder des Schülerrates, da dies eine besondere 

Auszeichnung für das Engagement unserer Schülervertretung ist. Wir freuen uns auf eine coronabedingt kleine, aber 

feine Feier mit musikalischem Rahmenprogramm und werden über einen Artikel auf der Homepage darüber berichten. 

 

Unterstützung des Projekts Samenkorn 

Zum Engagement unserer Schule gehört seit Langem auch unser Einsatz für das Projekt „Samenkorn“, das junge 

Guatemaltekinnen und Guatemalteken aus der Maya-Bevölkerung über Stipendien für einen höheren Schul- oder 

Universitätsabschluss unterstützt. Unter dem Motto „Wir lernen für uns und andere“ haben wir zur Finanzierung in den 

letzten Jahren Vokabelolympiaden durchgeführt. Nun sollen sich auch andere Fächer beteiligen. Unterschiedliche 

Leistungsüberprüfungen können genutzt werden, um erhaltene Punkte mit einer vorher vereinbarten Spendensumme 
zu koppeln. Genaue Informationen werden die Kolleginnen und Kollegen über einen Elternbrief in den teilnehmenden 

Klassen und Kursen weitergeben. Die Aktion läuft bis zu den Osterferien. Wir hoffen auf rege Teilnahme und eine große 

Spendenbereitschaft. Im letzten Jahrbuch war zu lesen, wie sehr gerade Guatemala auch unter der Corona-Krise 

gelitten hat und wie sehr das Projekt Samenkorn von unserer Unterstützung lebt. 
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5. Erneute Werbung für das Jahrbuch und Terminplanung für das zweite Halbjahr 

In diesem Kontext erinnern wir gerne auch noch einmal an die Möglichkeit, unser wirklich schönes Jahrbuch 2022-21 
für 5,- Euro im Sekretariat zu erwerben. Sie schätzen damit die Arbeit all derer wert, die an seiner Erstellung mitgewirkt 

haben und tragen gleichzeitg dazu bei, dass wir auch kommendes Jahr wieder eine solche Zusammenschau in guter 

Druckqualität finanzieren können. 

Zugleich mit diesem Brief verschicken wir den Jahresterminplan für das kommende Halbjahr. Wir haben uns bemüht, 

ihn so gut wie möglich zu aktualisieren. Dennoch steht aufgrund der derzeitigen Infektionslage hinter einigen 

Veranstaltungen ein Fragezeichen. Über den jeweils aktuellen Stand können Sie sich jederzeit über die Homepage 

informieren. 

Konkret verweisen wir heute auf 

 den pädagogischen Tag am kommenden Montag, 31.1.2022, der für die Jgst. 8 und EF zugleich der erste 

Berufsfelderkundungstag und für die anderen Jahrgangsstufen ein Studientag ist 

 die Schulpflegschaft am 8.2.2022, zu der kommende Woche eine gesonderte Einladung herausgehen wird 

 die Klassenpflegschaften, die in der Woche vom 14.-17.2. stattfinden werden sowie 

 die Anmeldungen für die neue Jahrgangsstufe 5 mit den drei Anmeldetagen 14.-16.2.2022 

 

Alle Informationen zur Anmeldung, insbesondere zur Terminvereinbarung für ein damit verbundenes 
Beratungsgespräch, finden sich auf unserer Homepage. 

 

Wichtig ist im Zusammenhang mit den o.g. Terminen noch, dass derzeit für alle Besucher der Schule, d.h. auch Eltern, 
unabhängig von ihrem Impfstatus die Pflicht zum Nachweis eines aktuellen Bürgertests besteht, der nicht älter als 
24 Stunden ist. Wir bitten Sie, dies bei Ihren Planungen zu berücksichtigen. 

 

 

Zum Schluss dieses Briefes ein paar explizite Worte an euch, liebe Schülerinnen und Schüler: 

Mit dem heutigen Tag erhaltet ihr eure Halbjahreszeugnisse. Ihr werdet euch über viele Noten freuen, weil sie eine 
Rückmeldung darüber geben, wie sehr ihr euch in dieser nicht leichten Zeit angestrengt habt. Andere werden bisweilen 

enttäuscht sein oder sich Sorgen machen. Traut euch, eure Lehrerinnen und Lehrer anzusprechen, die gerne bereit 

sind, euch gute Tipps für die Arbeit im zweiten Halbjahr zu geben. Nehmt alle Möglichkeiten der Schule zur Förderung 

an. Dann werdet ihr sichtbar Fortschritte machen. Vor allem aber wisst, dass diese Noten eine Momentaufnahme 

darstellen und nur einen Teil des Lebens ausmachen. Ihr habt alle so viele verschiedene Talente und ihr seid uns lieb 

mit all dem, was ihr seid! 

Euch und natürlich auch Ihnen, liebe Kolleginnen und Kollegen sowie Eltern, wünschen wir eine kurze erholsame Pause 

zwischen den Halbjahren und verbinden diesen Wunsch wie immer mit dem aufrichtig gemeinten Dank für alle 

geleistete Arbeit und Unterstützung. 

 
Mit herzlichem Gruß 

 


